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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

e i n k r e ie lM i t t
Nro . 78 . Samstag den 28 . September 1833 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 3an . I . Sen . Da - Verfahren in Ehrenkränkunqssachen betreffend .

Zufolge Beschlusses hohen Justizministeriums vom 20 . August l . I . Nro . 4648 wird nachstehende
höchste Verfügung aus Großherzoglichem Staaksministerium vom 21 . Juli I. I . Nro . 1977 . das
Derfahcen in Ehrenkränkungssachen betreffend — anmit zur öffentlichen Kennlniß
gebracht .

Aus der früheren Staalsministerial - Entschließung vom 28 . November v . I . kann nicht gefolgert
werden , daß die Procedur in Jnjuriensachen bei einfachen Ebrenkränkungen wie bei Preß -
vergehen gleich sei . Die damalige Anfrage hatte sich lediglich auf die einfachen , nicht durch die
Presse begangenen Ehrenkränkunqen bezogen , und in dieser Beschränkung war auch die hierauf
ergangene Entschließung zu verstehen . Wahrend also bei einfachen Injurien das gewöhnliche
Strafverfahren ( unter den in der Verordnung vom 17 . Februar v . I . Regierungsblatt Nro . 10 .
enthaltenen Modifikationen ) forlbestehk , behalt es nicht minder für Injurien , die durch die Presse
begangen werden , bei dem Verfahren des Preßgesetzes , insofern es nicht durch die Verordnung vom
28 . Juli v . I . Regierungsblatt Nro . 32 . abgeändert worden ist , sein Bewenden .

>Jn Fällen , wo demnach die Regeln des gewöhnlichen Strafverfahrens statt sinden , ist daher
die Stellung des Privatklägers keine andere , als die de - Lenuncianten im Dcnunciaticnsprozesse
nach § . 8. des achten Organisationsedicls , und eben drßwegen kann auch hierbei ein schriftliches
Verfahren so wenig stakt finden , als cs der Beifügung von Enlscheidungsgründen im Urtheile bedarf ;

auch unterliegt das Appellation « - beziehungsweise Eassakionsverfahren für einfache Jnjuriensachen keinen

andern Bestimmungen , als jenen , welche lheils im Allgemeinen für das Straf - und Rekursverfahren

bestehen , oder insbesondere durch die tztz. 1 und 3 der Verordnung vom 17 . Fcbr . v . I . gegeben sind

Verfügt Rastatt den 17 . September i 833 , bei Großh . Badischem Hofgericht am Miitclrhein .
vät . v . B 0 d m ann .Hartmann .

Nro . 20728 . Die Zulassung zur Staatsprüfung betreffend .
Bei der zunehmende » Zahl junger Leute , welche die Universitäten beziehen , ohne die zur Zulassung

zur Staatsprüfung vvrgeschriebenen gesetzlichen Bedingungen erfüllt zu haben , sieht man sich in Gemäß¬

heit höherer Entschließung veranlaßt , Eltern und Vormünder auf den § . 5 . der Verordnung vom

i 3 . Mai 1823 aufmerksam zu machen , wonach jeder , der sch nach Vollendung seiner akademischen
Studien für eine Anstellung im Dienste des Staats oder der Kirche prüfen lassen.

will , gehalten sein
soll , der Prüfungsbehörde die Zeugnisse , daß er vor dem Bezug einer Universität bei einer Mittel -

schule des Landes geprüft und zur Beziehung der hohen Schule tüchtig gefunden wurde , vorzulegen hat ,
und daher , wenn er diese so wie andere gesetzliche ober in den Abgangszeugnissen auSgcdrückte Be¬

dingungen nicht erfüllt , zur Staatsprüfung nicht zugelassen wird .
Zugleich wird darauf aufmerksam gemacht , daß von der Bestimmung d«S § . 5 . , welcher die Zu -

lassung zur Staatsprüfung durch die vor dem Bezug der Universität erstandene Prüfung und nachge -
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f
" wiesen - Reife bedingt , eine Dispensation zum Zweck einer Nachprüfung in den Schulkcnntnlsstn nur nt

dem Falle gesetzlich zulaßig ist , wo der zur Prüfung sich Meldende von einem entlegenen Orte im
Ausland , wo er öffentlichen oder Privatunterricht erhalten hat , unmittelbar ebenfalls eine entlegene aus¬
ländische Universität bezog. Rastatt den ai . September i 833 .

Großherzogl . Regierung des Miltel -Rhei
'
nkrciseS.

Z . A . d . D .
Frhr . v . Slvckhorn . vckt. Eber stein .

hülfen Karl Honig , welcher willens ist nachBekanntmachungen .

Der erledigte katholische Schul - und Meßner¬
dienst zu Alkcnburg , Amts Jestetten , ist dem
Schullehrer Franz Laver Lederle zu Biesendorf
übertragen / und .hiedurch der Schul - und Meßner¬
dienst zu Biesendvrf , Amts Engen , mit einem
Iahcsertrage von io 5 fl . erledigt worden . Die
Kompetenten um den letzgcnannten Dienst haben
sich bei der Fürstlich Fürstenbergtschen StandeS -
herrschast als Patron nach Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen / welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len / aufgefordert / solche in der hier unten zum
Richtigftellungö - und Vorzugöverfahren an¬
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd¬
lich / anzumelden / und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte / unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln / zu bezeichnen / wobei bemerkt
wird / daß / in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich / die Mchterfcheinendcn
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( r ) zu Helms heim an da « in Gant er¬

kannte Vermögen deS Joseph Baumann , auf
Donnerstag den u >. Oktober d . I . Vormittags
9 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Kork .
(3 ) zu LegelShurst an den Johannes

Lux , Wittwec , und dessen großjährigen Sohn
Johannes Lux , welche gesonnen sind n,ch Nord -
amecika auSzuwandern , auf Dienstag den i . Oct .
d . I . Vormittags 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanz -
lei .

( a ) zu DierSheim an den Apothekers «,

Nordamerika auszuwandern , auf Dienstag den i .
Oct . d. I . Vormittags 8 Uhr in diesseitiger
Amtskanzlei . AuS dem

Oberamt Offenburg .
( r ) zu Zunsweier an de » 8<opold Zapf ,

welcher mit seiner Familie nach Nordamerika
auswandccn will , auf Samstag den 5 . Oktober
d. I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger LberamtS -
kanzlei . Aus dem

Bezirksamt Rheinbischoffsheim .
( 2 ) zu Holzhausen an die Schneider Ja¬

kob Vogkschen Eheleute , welche die Auswan -
derungSerlaubniß nach Nordamerika erhalten ha¬
ben , auf Donnerstag den 3 . Oct . d - I . früh 8
Uhr in diesseitiger Ämtskanzlei .

(3) D onndorf . sKonkursedikt .j In Sachen
der konkurricenden Gläubiger gegen Martin
Meister , Wirlh zu Seebruck . Gemeinde Fau¬
lenfürst , und Andringen der Erster » auf Zahlung ,
dann der Meisterlichen Ehefrau Maria Anna
Jehle um Vermögensabsonderung , hat sich bei
der am 27 . Juni vorgegangenen Schuldenliqui¬
dation eine solche Ueberschuldung herausgestellt ,
welche zu decken der Schuldner sich ausser Stand
erklärt hat . Ein mit seinen väterlichen Mitcrben
versuchter Vergleich ist nicht zu Stande gekommen ,
und wird somit vom 27 . Juni an , der Konkurs -
und das Gantverfahren für eröffnet erklärt . Alle
diejenigen , welche daher au « was immer für
einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse deS
Martin Meister machen wollen , haben persönlich
oder durch Bevollmächtigte an dem auf Montag
den 4 . November festgesetzten Liquidationstag auf
der Amtskanzlei in BoÄndorf zu erscheinen , und
ihre Forderungen mit etwaigen Vorzugs - oder Un¬
terpfandsansprüchen gegen den Schuldner « und
amtlich ernannten Gant - Anwald , Advokat Ger¬
hard von Hüsingen , schriftlich oder mündlich
richtig zu stellen . Am nämlichen Tage wird eln
Massepflegcr nebst Gläubigerausschuß ernannt , so
wie Borg - oder Rachlaßvergleiche versucht , wobei
die Nichterscheinendcn als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden . Nach
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geschlossener Tagfahrt wird der Präklusivbescheid
erlassen .

Bonndorf den 14 . Sept . > 833 .^ Großherzogl . Bezirksamt .

(2) Durlach . fAufforderung 1 Sammt -
liche Gläubiger des verstorbenen Ralhsconsulenten
Hartmann dahier werden hiedurch aufgefordert ,
Montags den 14 . Oct . > 833 Vormittags , ihre
Ansprüche vor der LheilungSkommissivn auf hie¬
sigem Rakhhause um so gewisser anzuzeigen und
richtig zu stellen , als andernfalls auf solche bet
der VerlassenschaflSabibeilung und Schuldcnver -
weisung keine Rücksicht genommen werden könne .

Durlach den 21 . Sept . > 833 .
Moßh . AmlSrevisorat .

( r ) Rheinbischofsheim . sPräclusivbe -
scheid. s Alle diejenigen , welche ihre Forderungen
an die Verlassenschaft der Wittwe deS David
Uhl von BoderSweier bei der heutigen Liquida¬
tion nicht angemeldet haben , werden von dem
Massevermögen «»durch ausgeschlossen .

Rheinbischofsheim den > 3 . Sept . > 833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Erbvorladungen .
Folgend « schon längst abwesende Personen

ober deren Leibeserben sollen binnen > 2 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Cautio » wird ausgeliefert werden . AuS dem

Oberamt Lahr .
(3 ) von Seelbach der im Jahre > 8 >5

als Müller auf die Wanderschaft gegangene Joseph
Beil .

(3) Karlsruhe . sEdictalladung . 1 In den
Büchern der Grcßherzoglichen GeneraleinstandS -
Gaderkasse dahier findet sich auf den Namen
eines gewissen Johannes Brenner , angeblich von
Beckstein , «in Einstandscapital von > 46 fl . sammt
ZinS notirt . Ueber die persönlichen Verhältnisse
dieses ManneS , ob er wirklich beim Badischen
Militär eingestanden war , und welches Schicksal
er gehabt hat , konnte bisher nicht die geringste
Auskunft erhoben werden , weßhalb derselbe oder
seine etwaigen gesetzlichen Erben hiemit öffentlich
aufgefordert werden , binnen 3 Monaten a dato
ihre Ansprüche an das fragliche Einstandsgeld
vor der Unterzeichneten Behörde anzumelden , und

rechtsgenügend zu begründen , ansonst den bi »
stehenden Gesetzen gemäß darüber anderweit ver¬
fügt werden wird . Karlsruhe den > 4 . Sept . > 833 .

Großh . Stadt -Commandantschaft .
v. S e u t t e r .

(3 ) Karlsruhe . fSdictalladung . s In de»
Büchern der Großherzoglichen GeneraleinstandS «
Gelderkaffe dahier findet sich auf den Namen
eines gewissen Joseph Marschall , angeblich auS
Warschau , ein Einstandscapital von 20c fl. sammt
Zinsen notirt . Ueber die persönlichen Verhältnisse
dieses ManneS , ob er wirklich beim Badischen
Militär eingestanden war , und welches Schicksal
er gehabt hat , konnte durch eingezogene Erkundi¬
gungen nicht da « geringste ausgemitlelt werden .
ES werden demnach der besagte Joseph Marschall
oder seine etwaigen gesetzlichen Erben hiemit auf -
gefordet , binnen 3 Monaten a dato ihre An¬
sprüche an das fragliche Einstandscapital ad
200 fl . vor der Unterzeichneten Beh

'
. cde geltend

zu machen und näher zu begründen , widrigenfalls
darüber den bestehenden Gesetzen gemäß anderweit
verfügt werden wird .

Karlsruhe den > 4 . Sept . > 833 .
Großh . Stadt - Commandantschaft .

v. S e u t t e r .
(3 ) Karlsruhe . fEdictalladung . ) In den

Büchern der Grvßherzoglichen GeneraleinstandS -
Geldercaffe dahier findet sich auf den Namen
eine- gewissen Kaspar Beschert ein EinstandS »
kapital von > 3o fl . sammt ZinS verzeichnet . Ue¬
ber die Heiralh , so wie hie übrigen persönlichen
Verhältnisse dieses Etnstehers , ob er überhaupt
beim Badischen Militär gedient und was er für
ein Schicksal gehabt hat , konnte bisher durch ein -
gezogene Erkundigungen nicht das geringste auS »
gemittelt werden , weßhalb der besagte Kaspar
Beschert oder seine etwaigen gesetzlichen Erbe »
hiemit öffentlich aufgefordert werden , binnen drei
Monaten a dato ihre Ansprüche an baS frag¬
liche EinstandSgeld vor der Unterzeichneten Be¬
hörde anzumelden und rechtsgenügend darzuthun ,
ansonst den bestehenden Gesetzen gemäß darüber
anderweit verfügt werden wird .

Karlsruhe den > 4 . Sept . > 333 .
Der Oberst und Stadtkommandant ,

v . Seutter .

(2) Bruchsal . sAufforderung .1 Die Maria
Theresia Missel , eine Tochter de » ehemaligen
Fürstlich speierschen Silberdieners Johann Missel
von hier ist am 9 . August d . I . ohne Hinter ,
laffung bekannter Leibeserben verstorben . Diese
letzter» werden daher aufgefordert , ihre Ansprüche
an dt« Verlaffenschaft binnen 3 Monaten dahier
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geltend zu machen , bei Vermeidung , daß nach
fruchtlosem Ablauf dieser Frist der Nachlaß der

sich gemeldet habenden Testamentserben ausgefolgt
werden wird . Bruchsal den er . Sept . * 833 .

Größt ». Oberamt .
( 2 ) 23 uH jAufforderung . s Die verstor¬

bene Michael Daub 'S Wittwe zu Moos , Bar¬
bara geb . Liebold , hat in ihrem errichteten
Testament ihr in 266 st . 42 kr . bestehendes Ver¬

mögen der Joseph Ochs Wittwe daselbst vermacht .
Da bisher nicht ausqemittelt werden konnte , ob
und welche gesetzliche Erben der Erblasserin vor¬

handen sind , so »verden alle diejenigen , welche
entweder Einsprache gegen daS vorliegende Testa¬
ment , oder Ansprüche auf die Verlassenschaft der
Erblasserin machen zu können glauben , aufgefor¬
dert , dieselben binnen drei Monaten um so ge¬
wisser dahier anzubringen , als sonst die Erbschaft
nach Inhalt des Testaments vertheilt »verden würde .

Bühl den 10 . September i 833 ,
Großherz . Bezirksamt .

( 2) Durlach . s Aufforderung , s Ignatz
Fritz von Stupferich , geb . den 26 . Juli 1804
wird hiermit aufgefordert sich innerhalb 4 Wochen
dahier zu melden und sein bisher unter Pflegschaft
gestandenes Vermögen in Selbstempfang zu neh -
men , als sonst dessen nächste Anverwandte bei
der geeigneten Behörde das Verschollenheitsver .

fahren gegen ihn einzuleiten bereit seyen .
Durlach den »6 . September i 833

Großh . AmtSrevisorat .

Ausgetretener Vorladungen .
lu ) Gernsbach . sVorladung und Fahn -

dung .j Kanonier Zgnaz Brükel von Ottenau

ist in der Nacht vom 7 . auf den 8 . d . M . auS
dem Arcestzelt im Lager enrivichen , ohne sich bis

jetzt »vieder gestellt zu haben . Derselbe »vird da¬

her aufgefordert , sich binnen 6 Wochen von heute
an bei seinein Vorgesetzten Negimentscommando
oder bei unterfertigter Stelle zu sistiren , und sich
über seine Entweichung zu verantworten , widri¬
genfalls nach den Bestimmungen des Gesetzes
vom 20 . Oclober » 820 gegen ihn erkannt wer .
den soll .

Zugleich ersuchen wir sammtliche betreffende
Behörden , auf den Kanonier Ignatz Brükel ,
dessen Signalement unten folgt , fahnden , und
ihn im Betretungsfall wohlverwahrt an uns ein -
liescrn zu wollen .

Gernsbach den 22 . Sept . i 833 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Derselbe ist 5 ' 6 " 3" ' groß , von starkem

Körperbau und gesunder , frischer Gesichtsfarbe ,

hat klaue Augen , blonde Haare und eine große
Nase . Bei seiner Entfernung trug er eine alte
Mütze von schwarzem Wachstuch , ein . blau tuche-
ncS Kamisol , grüne lange Hosen vok.' Sommer -
zeuq, Schuhe und schwarze Kamaschen . Höchst
wahrscheinlich ist derselbe , auch in Besitz eines
Wandcrbuches , welches dem Jonas Weiser von
Ottenau von diesseitiger Stelle am 6 . May i 83 i
Nro . für das In - und Ausland ausgestellt ,
und vor ungefähr 6 Wochen zuletzt von Großh .
Bezirksamt Baden viflrt wurde .

(2 ) Offenburg . sFahndung und Signale¬
ments Der ledige Ignaz Seigel von Lang ,
hurst , Gemeinde Schutterwald , welcher sich der
Wilderei sehr verdächtig gemacht und hierauf von
Hause entfernt hat , witd aufgefordert , sich dahier
zu stellen und über die gegen ihn . gemachte An¬
schuldigung so wie über seine Entfernung zu recht¬
fertigen , andernfalls nach dem Gesetze gegen ihn
verfahren wird . Zugleich werden sammtliche Großh .
Polizeibehörden ersucht, auf denselben zu fahnden ,
ihn im Betretungsfall zu arreliren und anher ein¬
zuliefern , und wird bemerkt , daß er wahrscheinlich
« inen cirka ein Jahr alten Heimalhschein besitzt .

Offenburg den 19 . Sept . i 833 .
Großh . Oberaml .

Signalement .
Alter 84 Jahr , Größe 5 ' 1 — 2 "

, Haare
schwarz , Nase groß und dick, Stirne breit , Augen
grau , Augenbraun schwarz , Mund groß und et¬
was aufgeworfen , Gestchtsfarbe gesund und schwärz¬
lich» Zähne gut weiß , Kinn rund .

. ( 1) Achern . sOiebstahl .s Am 23 . d. M .
wurde zu Sasbach aus einem Privalhaus ein
Rasiermesser mit schtvarzhorenem , vornen mit d .

gezeichneten Heft , sodann s 5 — 3o fl . Geld , in
6 — 7 Krvnenthalecn , 1 Fünffrankenstück und

40 und 24 kr . Stücken bestehend , ent »ve» det . Dieß
bringen wir Behufs der Fahndung zur allae -
meinen Kenntniß . Achern den 25 . Sept . l 833 .

Großh . Oberamt .
(2 ) Achern . sDiibstahl . s In der Nacht

vom 17 . auf den » 8 . d . M . wurde dem Müller
Adler zu Oberachern durch aeivaltsamen Ein¬
bruch ein kleiner Sack mit A . M . gezeichnet , mit
34 Sester Schlvinqmehl, sodann 1 Sack mit dem
Namen Anton Schott und dem Buchstaben M

gezeichnet, worin sich 3 Sester Waizen und Korn

befanden und 1 Sack ohne Zeichen , mit 5 Sester
Korn , Waizen und SpitzveeS enlivendet . Die »
wird Behufs der Fahndung zur allgemeinen Kennt -

niß gebracht . Achern den 18 . Sept . i 833 .
Großh . Bezirksamt .



s?) Bruchsal . (Diebstahl .) Bei dem am
Ende deS verflossenen Monats dahier abgehaltenen
Jahrmärkte wurde von einem Krämerstande ein
Stück dunkelblaues mittelfcines Tuch von unge¬
fähr s3 Ellen entwendet, welches zum Behuf der
Fahndung auf den Thäler und das Gestohlene
mit dem Anfügen hiermit bekannt gemacht wird,
daß derjenige, welcher zur Entdeckung beitrage,
eine angemessene Belohnung zu erwarten habe.

Bruchsal den 21 . September i 833 .
Großherzogl. Oberamt .

( 1 ) Gernsbach . ( Diebstahl. ) Am 27 . Au¬
gust Nachmittags zwischen 1 und 3 Uhr wurden
nachstehende Effekten mittelst Einsteigen und Er.
brechen eines Kastens auf dem Wallheimerhof
entwendet , wobei wir jedoch bemerken , daß wir
bereits ein .Paar der dunkelblauen Hosen und
eine - der zwei schwarzseidenen Halstücher wieder
erhalten und das Individuum, bei welchem diese
zwei Stücke gefunden, in Untersuchung genommen
haben . Indem wir dieß zur allgemeinen Kennl -
niß bringen , ersuchen wir sämmlliche betreffende
Behörden um geeignete Fahndung .

Gernsbach den 21 . Sept . i 833.
Großh . Bezirksamt .

Verzeichnis . fl . kr-
Baares Geld in verschiedenen Münzsorten 33 —
Ein dunkelblautuchenerWammS mit gelben

Knöpfen . 5 24
Ein Paar dunkelblautuchene Hofen , noch

ziemlich neu . . . . . . . . 8 —
Ein Paar dunkelblatuchene Hosen , schon

etwas getragen . 5 24
Ein Paar Mannsschuhe . . . t . • 2 24
Ein Paar weiße baumwollene Strümpfe — 40
Ein Paar Stiefel . . . . . . . 3 —
Zwei schwarzseidene Halstücher . . . 2 32
Ein weiß gestrikter Hosenträger . . . — 24
Zwei Nastüchec mit A . K . bezeichnet . — 44
Ein lederner Geldbeutel . — "
Ein wollener Geldbeutel . — * a
Ein Federmesser . — 30

62 16

( 0 Kork . ( Diebstahl.) In der Nacht vom
2 i . auf den 22 , d . M . wurden dem Bürger Johannes
Seiger jung von Odelshofen von der Bühne
im Wohnhause folgende Gegenstände entwendet :

1 ) 8 neue hänfene Tischtücher mit ro- fl . kr.
then Streifen , im Werth 8 —

2 ) Ein neues hänfene- Leintuch 1 3o
3) 2 blau und weiß gestreifte Deckbett¬

überzüge 6 —
4 ) 4 Kopfküssenüberzüge , blau u. weiß

gestreift 3 —

fl . kr.
5 ) 2 baumwollene schwarze Halstücher 2 3o
6) 4 neue mit rcthen Streifen verse¬

hene Halstücher 2 —
23 —

DieS machen wir Behufs der Fahndung auf die
entwendeten Gegenstände und den unbekannten
Thäter öffentlich bekannt.

Kork den 24 . Sept - r 833 .
Großh. Bezirksamt.

fi ) Oberkirch . ( Diebstahl .) In der
Nacht vom 18 auf den 19 d . wurden dem We¬
bermeister Michael Zimmermann von Ibach
nachstehende Sachen entwendet, als : fl . kr.

1 ) Ein neues barchetes Bett 7
2 ) Ein Ueberzug mit rothen Streifen 5 —1*
3) 9 Ellen blauen Kölsch 2 22
4 ) 3 Ellen Barchct 1 ‘—
5 ) Ein scharlachrothes Brusttuch 2 —
6 ) Ein gestreiftes dito 1 3o
7 ) Zwei Mannshemden 2 —
8) Zwei Frauenhemden 2 —
9 ) Ein Hut 1 3o

10) Eine Mannskappe 1 —
n ) 4 Halstücher 3 —
12 ) Ein Paar Strümpf 1 —
1 3 ) Eine schwarz damastene Frauenkappe 1 12
14 ) Eine Frauenschürze — 48
1 5 ) Zwei Pfund weiße Baumwolle r 36

32 58
Wir bringen dieß zur Fahndung in öffentliche

Kenntniß . Oberkirch den 21 . Sept . i 833 .
Großh . Bezlrksamk .

(2 ) Schwetzingen . lDiebstahl. ) In der
Nacht vom 16. auf den 17 . d . M . wurden zu
Reilingen mittelst gewaltsamen Einbruchs nach¬
benannte Gegenständeentwendet. Untenbeschriebener

> Pursche hat sich der Theilnahmc an diesem Ver¬
brechen dringend verdächtig gemacht. Sämmlliche
Polizeibehörden werden Behufs der Fahndung hie¬
von in Kenntniß gesetzt .

Schwetzingen den , 8 . Sept . r 833.
Großb . Bezirksamt.

Verzeichniß der bei Krämer Salomon Brodo
Witkwe in Reilingen entwendeten Gegenstände :
Ls . i 5 Stück berfelder dunkelblau Tuch . fl. kr.

per Stück cs . 20 Ellen , mithin
3oei Ellen s 1 fl. 40 kr. . . 5oo «r-

„ 3 Stück wollblau Tuch, xer Stück
20 Ellen , also 60 Ellen, ü 3 fl . 180 —

„ 7 Stück graues Tuch , xer Stück
24 Ellen , also r68 Ellen, » 2 fl . 336 —

„ 1 Stück fein schwarzes Tuch , cs .
25 Ellen , per Elle 3 fl . 3o kr . 87 3o



„ i Stück mittelfein schwarzes Tuch, fl. kr.
25 Ellen, ä 2 fl . 3o kr . . . 62 3o

1 Stück braune« Tuch, es . 20 Ellen s
L 2 fl . 42 kr . . 56 —
Verschiedene Tuchreste , werth . 5o —

„ 2 Stück schwarzer Biber, per Stück
25 Ellen, ü 2 fl. . . .

^
. So —

„ 3 Stück ordinärer Biber, per Stück
25 Elle » , » 1 fl. ?5 —

„ 2 Stück englischer Biber , per
Stück 28 Ellen, ä 2 fl . 36 kr . 84 —

„ 2 Stück hellgrauen Biber , per
Stück 20 Ellen, ü 2 fl 20 kr . 53 20
2 Reste Biber im Werth von 10 —

„ a Stück | breiter Barchet , per
Stück 25 Ellen , L 36 kr . . 3o —

„ 4 Stück baumwollen Barchet, Sbreit
cs . 25 Ellen per Stück , zu 24fr.
per Elle . 4° —

„ 4 Stück '̂ breitem Barchet , per
Stück 25 Ellen , ü 20 kr. . 33 20

„ 1 Stück wvllknfeiner Bay , ä 35
Ellen , per 40 kr . 23 20

„ 2 Stück wollenfeiner Bay , 40
Ellen , ä 3o kr . . 20 —

„ 20 Stück lang zusammengelegter
Franzlein , verschiedener Farbe ,
per Stück So Elle ä 20 kr . 166 4°

„ 5oo Ellen Kattun , verschiedener
Farbe , per Elle 18 kr . . . i 5o —
darunter waren 4 Stück rvlher
Kattun.

„ 22 Stück rothkattunene Tücher mit
Kränzen , ä 2 fl . 12 —

„ 2 Pak verschiedene kattunene Tücher,
ca . 22 Dutzend, » 40 kr . per
Stück . 96 —

An baarem Geld , bestehend aus
Kronenthaler , preußischen Tha»
lern und Münzen . . . . a 5o —

Summa 2265 40
Signalement

de - angeblichen Maurer : wahrscheinlich Johann
W 0 l l v . Rauenberg : Größe cs . 5 ', Gesicht breit,
Farbe schwärzlich , Haare dunkelbraun .

Kleidung .
Jake und Hosen von blauem Sommerzeug .

Kappe von hellgrauem Tuche , mit dunkler Farbe
durchschossen.

(2 ) Schwetzingen . sDiebstahl . ) In der
Nacht vom 26 . auf den 29 . b . M . wurde zu
Reilingen ein Stück hänfenes Tuch, worin Baum¬
wolle etngeschlagen , und 20 # dürre Hopsen

entwendet. Sämmtlkche Polizeibehörden werden
Behufs der Fahndung hievon in Kenntniß gesetzt .

Schwetzingen den 20 . Sept . » 633 .
Gcoßh. Bezirksamt .

( 2 ) Wolfach . sOiebstahl . 1 Dem Georg
Heitzmann zu Zppichen , Staabs Kinziglhal,
wurde vom Samstag den 22 . bis Sonntag den
22 . d . M . ein kupferner Brennkessel ohne Deckel,
welcher am Boden geflickt , 2 » fl . werth ist, und
28 Maaß hält , entwendet.

Wolfach den 23 . Sept . 2833 .
Gcoßh . Bad. Fürstl . Fücstenbergisches Bez . Amt.

(2 ) Eßlingen . sEhegerichtliche Vorladung !
Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senate des
Königlich Würtcmberg ' fchen Gerichtshofs für de«
Neckarkreis zu Eßlingen die Ehefrau deS Wein ,
gärtnerS Johann David Lippold ^

von Boten -
heim, Oberamts Brackenheiw, Magdalena , wegen
böslicher Verlassung von Seite desselben um Er¬
kennung des Ehescheidung-Prozesses gebeten , und
man derselben in diesem Gesuche willfahrt, auch
zu Verhandluug dieser Ehescheidung- - Klagsache
Mittwoch den 27 . November 2833 peremtorisch
bestimmt hat ; so wird durch gegenwärtiger offenes
Edict nicht nur gedachter Lippold , sondern es wer ,
den auch dessen Verwandte und Freunde , welche
ihn im Rechte zu vertreten gesonnen seyn sollten ,
peremtorisch vorqeladen , an gedachtem Tage , wobei
dreissig Tage für den rrstrn , dreissig Tage für
den zweiten , und dreissig Tage für den dritten
Termin hiemit anbrraumt werden , vor genannter
Gericht- Stelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr
zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören,
darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vor »
zutragen , und sich eine - rhegerichtlichen Erkennt¬
nisses zu gewärtigen , indem , Lippold erscheine
an gedachtem Termin , oder erscheine nicht , auf
des Gegenrheils weiteres Anrufen in dieser Ehe»
scheidungSsache ergehen wird was Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichen Senat « des
Königlichen Gerichtshofs für den NeckarkreiS -

Eßlingen den 32 . Juli 2833 .
Sattler .

Kauf - Anträge .
( 2 ) Bühlerthal . fLiegenschaftSverstei -

gerung . f In Folge Richtcramllicher Verfügung
vom 2 . September 2833 Rro . 22867 . werden
dem Bernhard Riehle , Bürger und gewesener
Müllermeister von hier am Montag den 24 . Ok¬
tober Abends 4 Uhr im Laubenwirthshause dahier
nachbeschriebene Liegenschaften versteigert und wenn
der Schätzungspreis und darüber geboten wird
sogleich der endgültige Zuschlag erfolgen, als:
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1 ) 5 Ruth n Garten bei der Lauben , einseitS
Karl Fauth , anderseits spitzt sichS aus .

2) 1 Viertel 8 Ruthen Matten auf der Breit -
makt , einseitS Franz Kunz , anderseits Bar¬
nabas Seiters Erben .

3) 12 Ruthen Reben im Biegen, einseitS An¬
ton Stricker , anderseits Johannes Fauth .

4 ) 34 Ruthen Reben allda , einseitS Ignaz Gre -
thel , anderseits Mathias Rapp .

5 ) i3 Ruthen Rebett in der vordern Brombach,
einseitS Martin Kunz , anderseits Johannes
Baumann .

6) 7 Ruthen Reben im Großjohn , cinseits Am¬
bros Baumann , anderseits Ignaz Schmidt .

7 ) 24 Ruth » Reben im Gröbig , einseitS Wil¬
helm Brügel , anderseits Anton Stricker .

8) 30 Ruthen Reben im Gröbig , einseitS An¬
selm Braun , anderseits Anton Schmidt .

9 ) 14 Ruthen Reben im Altengarten , einseitS
und anderseits Ignaz Schmidt .

10 ) 11 Ruthen Reben im Hazenwörth , einselts
Johann Braun Witlwe , anderseits Johanne
Braun .

» 0 1 Viertel Reben auf dem Wolf- Hügel, ein-
seits Gregor Fritz , anderseits selbst.

13 ) 6 Ruthen Garten bei der Lauben , einseitS
der Weeg , anderseits selbst mit Matt .

1 3) 1 Morgen 2 Viertel Köstenbosch in der Meyer¬
halt , einseitS selbst, anderseits Gabriel Kun -
zen Erben .

14 ) 1 Morgen 1 Viertel Wald im Mistgraben ,
einseitS Peter Schmidt , anderseits Metzger
Zeller .

> 5 ) 2 Viertel Wald in der Weyerhald , einseitS
selbst , anderseits Wendel Baumann .

16 ) 2 Viertel Wald in der Steingaß , einseitS
Theodor Kunz , anderseits Konstantin Rapps
Wittwc .

17 ) 2 Viertel Acker im Felschich, einseitS Alexan¬
der Küst , anderseits selbst.

18 ) 3 Viertel 20 Ruthen Wald in der WolferS »
bach, einseitS Valentin Landele , anderseits
Polikarp Schmidt .

* 9) 1 Morgen 2 Viertel Reutbosch auf dem
Wolfshügcl , einseitS Gregor Fritz , anderseits
Joseph Baumann .

Bühlerthal den 25 . September »833
Ziegler , Bürgermeister .

vdt . Kern , Rathschreiber .

( 2 ) Eppingen . sMühlenverleihung . j Bis
Montag den 14 . Oct . l . I . Vormittags » 0 Uhr
wird auf dem Rathhause dahier die stadt . soge¬
nannte unter « oder Spitzmühle , bestehend :

a) in zwei Mahl - und einem Schalgang mit

3 Wasserrädern , gedecktem Wasserbau und
allen Mühlgerälhschaften .

b ) einer Wohnung für den Müller mit sechs
Stuben und Kammern , Küche , Keller und
Speicher ;

c) Scheuer , Pferd - Rindvieh und Schwein¬
stallen ,

auf 6 weitere Jahre , nämlich vom letzten Dezember
i 833 bis dahin 1889 öffentlich verliehen . Lieb¬
haber können die Bedingnisse jeden Vormittag
in hiesiger Rathstube einsehen , und haben sich bei
der Versteigerung über guten Leumund , so wie
den Besitz von wenigstens 1000 fl . zu einer
Kaution auszuweisen .

Epptngen den 19 . Sepk . i 833 .
Der Gemeinderath .

( 2 ) Haslach . sVerstclgerrnrg . ) Montag «
den 14 . Oct . werden im Weg der Vollstreckung
i 5 g Ellen wollene Tücher in unterschiedlichen
Farben , gerichtlich taxict auf 284 fl . 13 kr.
Nachmittags 2 Uhr im Stadlwirthshause dahier
öffentlich und an den Meistbiethenden gegen gleich
baare Bezahlung versteigert , wozu eingeladen
wird . Haslach im Kinzingthal d . 19 , Sept . i 833 .

Bürgermeisteramt .

( » ) Karlsruhe . sEichen Holländerhvlz -
versteigerung s Bis Mittwoch den 9 . Del . d . I .
Morgens 9 Uhr werden zu Berzhausen auf dem
Rathhaus 5o Stamm Holländer Eichen aus dem
Berghauser Hcrrschaflwald öffentlich versteigert
werden » und die Steigerungsliebhaber mit dem
Bemerken hiezu eingeladcn ; daß die bereits schon
ausgezeichnete Stämme den Käufern auf jedes¬
maliges Verlangen von der Revierforstei Berz¬
hausen vorgezeigt werden .

Karlsruhe den 26 . Sept . » 833 .
Grvßherzoglichcs Forstamt .

(3 ) Offenburg . sHauSversteigerung .s Am
Samstag den 19 . Oktober d . I . Nachmittags
3 Uhr werden auf hiesigem Gemeindehaus nach¬
benannte Realitäten deS dahier verlebten Großh .
Badischen MajcrS Maier nochmals und mit
dem Bemerken einer öffentlichen Steigerung aus -
gesetzt , daß der endliche Zuschlag um das sich er¬
gebende höchste Gebot erfolge , auch wenn solches
unter dem SchätzungSpreiße bleiben würde :

1 ) Eine astökige Behausung von Stein , sammt
Hof und einem Angebäude in der Haupt¬
straße und zum Theil in der Frommgaffe ,
eins . Joseph Glad , anders . Jobann Volk .
Dieses Hau « ist nahe am Karlsruher Thor
und zu jedem Gewerbe höchst vortheilhast
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gelegen und ein ^ theilt , enthalt einen Keller
und im untern Stock 4 Zimmer mit einer
Küche , im obern Stock 6 Zimmer und eine
Küche , dann 4 Manfartenzimmer und zwei
Büdnen . Dazu gehört noch eine Scheuer
und Stallung in der Krommgasse , eins . Joseph
Litschky, anders . Balenlin Rubi .

2 ) E >n Garten in der Schütter - und resp.
Schulgaffe , einseils Zinsmeister Trandlin ,
anderseits der Schutterhof .

Dffenburg am 24 . Sept . i833 .
Bürgermeisteramt .

( x ) Pforzh eim . sBauaccordverffcigerunq 1
Montag den 2 x . October d . Z . Vormittags * 0 Uhr
wird in dem bisherigen Schulzimmer der Bau
eines neuen Schul - und Rathhauses in Schell -
bronn in Abstrichsvcrsteigerung begeben werden .
Der Ueberschlag ist auf 4461 fl . berechnet und
kann mit dem Bauplane inzwischen auf diesseiti¬
ger Kanzlet eingesehen werden , und unmittelbar
vor der Steigerung werden die Accords ^Bedin¬
gungen bekannt gemacht werden . Steigerungs¬
lustige haben Zeugnisse über Befähigung , Ver¬
möge und Bürgschaft beizubrinqen .

Pforzheim den x 8. September x833 .
Großh . Obcraml .

( x ) Pforzheim . sKost - und Brod -Liefe-
rungs - Verstcigerung . I Die Verpachtung der Kost¬
lieferung für die Pfleglinge der Großherzoglichen
Siechenanstalt auf das Zahr vom x . Decembcr
> 833 bis dahin x834 wird Dienstag den 8 . Oc -
tobec l . I . Vormittags 10 Uhr auf diesseitigem
Geschäftszimmer vorgenommen . Die Sleigcrungs -
bedingnisse können täglich dahier einqesehen wer¬
den , nur wird vorläufig bemerkt , daß sich jeder
Steigerer vor dem Steigerungsacte über seine
Qualifikation zur Kostbercilung und ein sittliches
Betragen , so wie darüber mit gerichtlichen Zeug¬
nissen ausweisen muß , daß er eine Eaution von
5oo fl . zu stellen vermag .

Die Versteigerung des Schwarz - und Weiß -
brod - Bedarfs an den Weniqstnehmenden wird für
gleichen Zeitraum am nämlichen Tage , Nachmit¬
tags 2 Uhr vorgenommen , wozu die Liebhaber
eingeladen sind.

Pforzheim am 24 . September x833 .
Großherzogl . Siechenhausverwaltung .

( x ) Berghausen . lBauaccordv .' e
'
beigerunq . )

Den xo . Oct . d . I . wird die Aufbäuung eine¬
neuen Schulsaales dahier an den Wenigstnehmcn «
den öffentlich versteigert werden . Die Liebhaber
hiezu wollen sich an genanntem Tage , Nachmittags
x Uhr auf dem hiesigen Ratbhaufe einsinden .
Plan und Ueberschlag können bei Herrn Werk¬
meister Hengst in Durlach eingesehen werden .

Berzhausen den 25 . Sept . x833 .

Gemeinderalh , Schneider .

sx ) Gröhingen . s Holländerholz Versteige¬
rung . ) Die Gemeinde Grötzingk, ^> LberamtS
Durlach , läßt Mittwoch den 23 . Oct . d . I . Vor ,
mittags 9 Uhr anfangend 5o bis 60 Eichstämme
aufrechlstehend an den Meistbietenden mit dem
Bemerken auf dem hiesigen Ralhhaus öffentlich
versteigern , daß solche nicht stammweife , sondern
nach dem Kubikfuß der Versteigerung ausgesetzt
werden , und der hiesige Waldmeister Herbvld
angewiesen ist , den Steigerungslustigen die Stamme
vorher im Walde zu zeigen .

Gröhingen den 23 . Sevt . x833 .

Bürgermeister Wagner .
vdt . Oeininger ,

Ralhschreiber .

Bekanntmachungen .

(2) Durlach . sNachricht an Weincompe -
tenzBezieher .) Nach hoher Anordnung sollen die
Eompetenzweine der Pfarreien und Schuldienste ,
welche damit an die hiesige herrschaftliche Kellerei
angewiesen sind , in dem bevorstehenden Herbst an
den Keltern bis Georgii x834 verabfolgt werden .
Die Abfassung kann nach der Wahl an der Kel¬
ter dahier , in Weingarten , Gröhingen , Berzhau¬
sen und Söllingen geschehen und man wird den
Tag derselben den sich bei der Unterzeichneten
Stelle darum meldenden Herrn Eompetenzbezie -

hern durch besondere Zuschrift bekannt machen .

Durlach den 2 x . Sept . x833 .

Großh . Domainenverwaltung .
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